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Krieg und Ariegsgeschrei!
Aber Frieden in »rank Knauß' wohl-

feilem Kleiderstohr.
FHv KeühLahv u- Gsmmeu.

"

AcbtunjZ ! Achtung ! Ächjung i
Der Unterzeichnete macht hiermit seinen vielen

Freunde» und dem geehrten Publikum die Anzei-
ge, daß er soeben von dcn Seestädten heimgekehrt
ist, wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waaren eingekauft hat, den
das incnschliche Auge seit Adam's Fall gesehe».?
Kommt und beguckt ihn einmal eS sind wahr-
haftig Bully Waaren und zu haben sür ganz we-
nig Gel?. CS ist ein wahres Glück für Allen-
taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alleweil können die Leu!
die Kleider billiger kaufen als je vorher, und da-
der sollte cr auch unterstützt werden. In seiner
Schneiderei ist zu sehe»
DaS großeste, beste u. wohlfeilste Assor-

lement fertiger Kleider,
für das Frühjahr und den Sommer, sür Knabe»
und Männer, in der Borough von Allcntaun.?
Unter feinem ausgedehnten Assortement können
gefunden werden .- BangupS, Raglans, Frvckröcke,
Seidene Westen, Satin Westen, Cafstmere Hosen,
Dreßröcke, Sackröcke, Valentin Westen, Tuchho-
sen, Satinet Hose», Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken, u. f. w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemden und Unterhosen, feinen Hemden
und Hemdckragen, Halstüchern, Halsbinden. Ho-
senträger, Stocks und die schönsten Kid - GloveS
für Gcnllkmen, die »och jemals an Menschenhän-
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche in Allentau». Ebenfalls soeben
rerfertigt, da« größte und wohlfeilste

Assortement von Anaben Aleidein.
Bestehend aus Knabc».Frack-, Sack-, Uebersack

und Monkcy-Röcken, Jacken, Hosen und Wcslcn
Don allen Größen »nd Qualitäten.

Ebenfalls soeben empfangen, »in sehr großer und
gut assortirter Vorrath vo»

Tuch, Caßlmeres, Sallinelö, Westen--
zeuge, u. s. >v.

welche aus Bestellung pünktlich verfertigt urrd ga-
rantirt werden, in der Anpaßung und Qualität
Befriedigung zu geben.

»K-Wcr also wünscht ten volle» Werth für
sein Geld zu habc», sollte absolute!» bei Frank
Knauß anrufen, und feine große Haufen über
Haufen von wohlfeilen Gütern begucken. Dar-
unter hat es alle Farben-und feine und superfei-
ne, und so weiter.

ktK'Er wünscht den Lcutcn bekannt zu mache»,
daß er seine Waare» auch bei». Großen wie beim
Stück an de» Cily Preipen absetzt. Seine Klei-
dungsstücke sind besser verfertigt als Irgend anderc
in Allcntaun?das solltcn sich die Ver te besonders
inerten.

Vergißet also die große und wohlfeile Schnei-
derei von Frank Knauß nicht. Sie befindet siä
an Na. A2, Ost-Hamilto» Straße, in dcr Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
Mär, 19. rqbv

AUen t a u n

Dampf- Mniuü - Mhlt,
Union-Straße, nahe der lo.da» Biücke.

I' c> Ii n S. G r a ff i n
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunden unt

dem Publikum im AUgeincinrn bekannt zu ma-
chen, daß er die artSgcdehnle Dan>pf- Pläning-
Mühle gerentet hat, ehedem in Bcsttz von P. S
Peetz und Co , und daß er nun bece t ist jele Ar!
Pläning-, Sagen-, Drehen« und Vie-

gen>?lrl'eit
lz» verrichten-wie auch Flcrboards zu machen,
wenn die Leute das Lumbcr bringen?desgleichen
Vk,fertigt er auch
Thüren, Fensit'nahnie», Sasch, Fenster-

laden, Blenden, Monldii'gö, LcroUö,
u.f. w.

Personen die im Sinne haben ,r> bauen oder an-
dere die etwas in seinem Fache brauchen, werden
eS zu ihrem Vortheil finden wcnn sie bei ihm an
rufen, ehe sie scnstrvo hingehen.

Icde Art Dreherarbeit und biegen für Kutsch-
mmacher, wird sehr nctt und zanz billig vcrrich
ct.

»S" Jede Art Bildhauerei verrichtct er aus
urze Nvtiz.

AIS neuer Anfänger im Gcschäst hofft er einen
iberalen Theil dcr öffentlichen Kundschaft zu
rhalten, und allgcmcine Zuf.iedcnheit zu geben
adurch daß er gute und billige Arbeit liefert.

William H. Lalliet, seit vielen Jahren In die
Mm Fache belästigt, daher ganz gut mit dein

vertraut, steht in meinem Dienste unt
Wiift mir in dem ilnternel'me».

M John S. Graffln.> Mär, ,2. ,862. ,

> Vrrßaügt !

M Unicrzeichnetrn vcrl.-ngen /UN»
Mute skaUanictt-ssicl,cndie

an ih.er Gerberki, «zhe kleiner
Mcha hei Allcntaun. Sie beabsichtigen ?6 5.0 per

-ftct in zu bezahlen.
. Mosser und Grim.

W Mär, 5. naiM

MKlkvnk» kor Laie Koro.

Etwas Neues und

Kein Humhug!
Prvbire es und du wirst befriedigt sein.

-D,r berühmte !K>'g>lul>l>sch«

zj II llt e r-S I) rup.
Dieser berühmte Syrup curirt alle Artcn vo»

Auszehrung, Pulmonary Krankheiten, Pleurisy.
und überhaupt alle Krankheiten die ihre Entstch-
»ngen in Vrikaituttgen liabr». Es ist der teste
Syrup für Auszehrung dcr ie erfunden wurde.

Der Hunlee-Syrup ist eine gänzliche Kräuler-
Produklion, die Bestandtheile werden meistens auf
ven Bergen von Ost-Pcnnsylvanien gesammelt
und durch den Unterzeichne!en selbst l» eine Com-
bination gebracht, wrlche so wohl gceignet, für
was sie verfertigt, Ist. Es st»d Nile ganz wenig
Fälle von Krankheiten welche, wenn bti Ihrem
Anfange gleich dafür gesorgt wird, diese Medizin
nicht heilt. Der Hunter-Lyrup ist berechnet für
eine Claße vo» Krankheiten mehr allgemein und
mehr lödtlich als irgend andcre, durch welche das
Volk dieses Landes heimgesucht werden?nämlich j
diejenige» sich durch ? ein geringes Kalt"
einstelle». Der Proprietor, indem cr die Auf-
meiksaiükeit des Publikums auf diese Zusammen-
setzung lenkt, thut so, in dcr festen Ueberzeugung,
in tuen Tugenden und Nützlichkeiten in dcn
Krankheiten für welche sie anempfohien wird.

Es ist kein neuer und unprobiiter Artikel, so»,
dcr» einer dcr bereits die Probe bcjjandkn hat.?
Die Zeugnisse zu s.iiien Gunsten, durch Personen,
in alle» Theilen d.S Landes sind ungeheuer viele
?und alles sür was g>fragt wird, ist blos cin
einziger Versuch ?welchcr nicht umhin kann, die
meist Ilagiäiil ig!» z» befriedige», daß diese Mcd-
iz!» wirklich de» Namen veidicnt, ten sie sich er-

«valier S>d«!l, Samuel Murger, WiUiar»

David Stein, Pbileide-'xhia.
Zlnwetiiiriezen : Itcwawjene 'Personen e!»

Iß össel voll vor dein Mvrgcneffc», und ei» i!ß-
-löffelvoll des 'Abends beim ZabcNegchcn. Kin-
der ein Theelöffel voll. Zubereitet und verkauft
von Taniel ?ieiper, Allentaun,

Januar 22, 1862. ngvb

Nachricht
Au Alle die t 5 llltgeheu mag!

Ith o istritt nun an tillsti'n-Pttiscn

!
, !

werth von

Wer ClA' Cnlin'.cwaiUtt!,!

Nu» verfertigt und auf Erhibition

an meinem Tlchr,
°U». lUtst Kamillein-Slreist,,

Allonrüu.tr, Pa.

S. H. P »ie e.

Octobcr 3», 186!. ng'v

a ch r ich t
Wird hie,mit gegeben, das, der Unterzeichnete

als Atmiiristrator von der iinlerlassenschaft der
verstorbenen Susanna Litzenberger, letzt-

.inzestellt worden ist. Alle Diejenigen daher, wel
ile noch an besagte Hi»leilass.iischast schulden, s nd
dierdiirch aufgefordert innerhalb (> Wochen
,»fen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
rechtmepige Äm'vrüche an dieselbe zu machen ha-
ben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb dersel
ben Zeit wohibestätigt einzuhändigen an

Jonas Litzenderger, Adm'or.
? Mäez 26. nqkm

Tabak! Tabak! Tabak!
tt i» Kisten vorzüglicher Conneeticat und

V Vlättcr-Tabak soeben erhalte» und zu ver-
kaufen im Große» und Kleinen, sammt einer gro-
ßen Auswahl von Cavendisch und Nollen-Tabak
)caucktabak, Fine Cut Kautabaks Schnupftabak
>,. s w. C, A. und Sökrie.

Allcntaun. F bruar 23. nq3m

anz östscheö Kalbleder von vorz iiglichei
?? Güte, Morocco- und Leining-Leder, alle A»
ten Echuhinachcr-Handwerkzeug, Pech Drathgarn
und alle zum Schuhm ichergeschäst gehörige Artikel,
zu haben ixt

' I. B. Moser.

Spätjahr und Winter

.Hüte ttssd Kappen.
Alle Solche welche von den schön-

/ stcn Hüten und Kappen zu haben
wünschen, die in Allentaun gekauft

können, und zwar dabei an
den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen
anzurufen an

<Tl)vrsd Uitdö Saucvö
Huten und Kappen <?mpr»riuin,

lcr OtdfeNcrv-Halle.
Sl?ir habc» soeben unser Assortement mit diese»

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine ändert gleichgestellt rrerden können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu

! lenken wünschen.
(Litt <?vuforii»ature.

»S" Sie haben auch soeben ein Patent ?Con-
form-aturc" erhalte», wodurch Köpfe ganz genau
gemessen wcrdcn können?und die Folge dieses
Mkssens ist, daß dadurch unglaublich viel dazu

Kopf paßt, und folglich auch ganz bcqucm und
angenehm aus tcmselbcn sitzt.

Da sie die einzigen Fabrikanten in der Stadt
sind, und alles unler ihrer Aufsicht verfertigt wird,
so können sie dafür bürgen.

Christ und SauelS.
November 2i>, 1861. ngbv

Elmrscs.Garkttctz
Großverkauf»; Kleiderhäudler,

An No. 6t)!j Chesnut Strape

s.i» Aeschair, s.j.l ibn >» »>> «land Verlbeile als ,»

Lept. W nq!Z-A

Cavpcts und Dc!tuc!;.
Fil Eluridgt'!! woljlscikm Kiohr.

Lapostrr,, Druffels, ) . ,x,
Lugrau-,

ski>r we'kilfeilcii ?ngr»:n-. Uttd Sirenen,
He.rpets, i.uiupe» dü»p<r?, und Hans,
'arpel?, u. s.

.y. (Sldridgk,

! M.irz nqliV

Deimö Spar-Anstalt
von Allentau», pa.

Ofsice : No. 46 Ost-Hamilton Straße, dem
> American Hotel, grbaltcn von I. Z. Lech-

tel, gegenüber.
! Prisi<egilt »«!> d.v Gesexgebung, MLr, M,

Autorisiit.'S Kapital
Di« Osst.e ist alle essen. ?on v bis U Uhr, >o

»vre auck Wentag rc» U dl» v Uhr Rl enb?.

sr«itriefe? die Verwalter Ncnl« in der Summe
i-cri in ter Cornrnen ?lea« Cevrt de?
Caunti'S registrin, für die getreutiche Verwaltung

Eassirer m»> .e,teiel .n '«.tauf für die treue Aueii
bring seiner Pstichren Sicherbeit gest.llt.

President: V. Prefrd e n t: Casf> er:

-liziuwm H. Auel-, Ci'riilieiiiPretz. L. S. Busch.
Tr»st i c S i

LZilliam ». 'in.,', Cbristien Pr>ß, ?. D. Stilcs,
x«u!u.i >)'aul Ballier, B. ?. Jaerbr.
p. Heitel, laecb Keck, Nathan Peter.

Allentaun, Februar IN, IBl>l. rrqZM

Zu Anlehnen.
Ein herrlicher zweistöckigler Schop,

WÄ ilkjHwelchem ein Hoist-Gtschin angebracht
gelegen izr der Bten Straße, dicht

bei der Hanuiton-straße, ist billig zu verlehnen.
Derselbe wurde sich sehe gut siir ein Futterstohr
raffen, und so ist derselbe auch schicklich siir einen
Schneider, Schumacher odcr irgend ein anderer
Handwirker. Auch ist

Dcr zweite und dntte Stock
in dem Front-Stohr-Gebäude, am nordöstlichen
l!cke der Hamilton und Bten «Iraße zu verlehnen.
Die Stöcke sind sehr geräumig und habin ihren
besonderen Eingang?dazu ist auch ein guter Kel-
ler zu verlehnen. Las Nähere erführt man in
dem Eisenwaaren-Stohr von M. S. Joung und
Comp.

I. und M. ?. Uoung.
' März2K, »ol>v

Der Lecha Caunty Patriot.
All Ll-k 6 6 ll ke, (Pennsylvanien,) gedruckt und herausgegeben von Ätolliberc (Äuth» N0..3t, in einem dcr dreistöckigten Gebände, auf dcr Nordfeite dcr West Hamilton-Straße.

Mittwoch, den liiteu April, 18l>2.

Professvr De Grath's
5555..

gehe» macht?
WaKist es, daß das Zahnweh und Ohremveh ve.

vielen Phrladelphittn und Bürger jener Nachbar-
schaft kurirr bat ?

Wa« ist es, daß Rlieu«ati«!N krirrrt. «h«e b»ft
Zelgen zurück zu laßen?

Siden brinyt?
Was ist ??. daß den Sliiifluß kurirt, jene scdreet.

tiche Krankheit, welche Lausende vcn diesem ««ode
in die Erde Versal ?

Was ist »S. daji Jirflamation l ndert und hinweg
aimnil? >

Was ist «s, daß SLeiilder! »llen Vchmerz
ist Preseffer De Erath'«

Lri»i»ell>'ö, LlcchteS Electric Oil-

werten auch sage» daß mein L>U Sinterung ver-
schafft hat, nachdem alle anvere Mittel fehlgeschlage»
liatten. Wenn Lie nach Eleeirre Orl fraqe«, 112»
seid versichert und fragt »ach Pees- De Kretk'S ?!»»

kern es dag einzige S»h!e Eleetric Oil ist, da« jirt».

Leset DiefeS.

.n.mp>--.en.

-lurirt Ohrenschnierjeir, st/ifeu HalS, Ague, eirr.r
stacht.

Üurirt V'ileS, gejchevollene KlairdS. It> Zagen.

Crrrirt Zelons! gebrechenc Briiste.Saljflul!, Z bis!
Cirrrri Hemorrheige, Terefula, Abfeeji, S bis tt>!
Ünrirt verfrerne Alls« und LHllbainS. 1 bit

Currrt Nzue »nd Fieber. I bis 2 Tagen, und »l- °
le nervüle und siref»lcse Anfälle.

Currrt Taubheit in I bis 4 Tagen.
Currrt alle Schr»er>e» im Nucken, Brust cte. i«

2 Tagen.
Pr « i S.?i!> C.nt>', St> CentS und HI per Rol-

let, und wird vcr'euft ven alten Oruggrsten,
Hauv I»? cvot: L!<>. 217 Siid Ate VtraAe.

, h'ladelohra, V«.
zu», Verlans rn Allentau» bei

L.nvall und Martin.
Dt..r»ber n, INI. r,SM

Ein Stobr ha u
z ,1 v erleb l, e tt-

Ter Urtozechi'.rte wünscht sein i
Stohrhaus i» Hockeudaugua, i!echa

au ganz vcrthlilhastcn Bcdin-
zu verlehnen. Zu dem Stvhr-

Haus gehört auch ci»e geeäunilge und angcnehnie
Wohnung. Es ist dies einer der besten Stvhr-
ständs im Cairnly und ge werden wohl
thun sogleich vorzusprechen, i» Allentaun, bei

lLeorge Seipel. j
Dcc. 25 nbv

Dr. .Ho!ie>» macht die Leser wiederholt auf
Dasjenige aufmerksam, was er in seinen Briefen
No. t und 2in dieser Zeitung gesagt hat. In
tenfelben war die Natur und Ursache dieser schreck-
lichen Krankheit beschrieben und die Heilmittel
angekündigt, wodurch die Krankheit in Zeit von
21 Tagen aus dem System entfernt werde» kann.
Der r rctor hat viele Patienten In diesem Eaun-
ty hergestellt, die schon von ihren Famllien-Aerz-
ten als unheilbar «klärt waren. Durch seine
Geschicklichkeit und unschätzbaren Heilmlitcl fehlt
es dem Dortor nie, auch die schlimmsten Falle zu
heilen. In feiner Office können Zeugnisse von
der höchst'» Glaubwürdigkeit eingesehen werden,
aus jedem Theil der Ver. Staaten, lauter frühe-
re Patilnlen die ihm für ihr« Wiederherstellung

Wie viele Tausende unserer jungen Leute ster-
ben jährlich, weil sie vernaä lässigen in Zeit die
gehörigen Schritte zu thun, che die Krankheit sich
zu sehr im Systeme festgcs'tzt hat. Patienten die
so nachlästig sind und ihre Gesundheit so gering
schätzt», sind in dir That mitschuldig an ihrem To-
te. Daher sollt-» sie sich aufmachen und den
Doetor baldmöglichst confnltiren. alle die an die-
ser Krankheit leiten. Seine Medizinen sind gänz-
lich aus Kräutern zubereitet und frei von allen

mereuiialischen Bestandtheilen. Sie sind ein siche-
res Mittel für den schwindsüchtigen Patienten. ?

Man rufe an im ~Pennsylvania Hoiel," Ecke der
7te» und Lindenstraße, AUentau», bei

Dr. I. P. Holien.
N. B.?Office .Stunden von 9 bis 12 Uhr

Lormittags, »nd von 2 bis Z Uhr Nachmittags.
Januar 22. nqZ»>

S.GMS T k«lc r
Verlangt,

Auf gute Versicherung, in Summen von nicht
weniger als LI 66, llntcressen halbjährlich zahl-
bar) zwischen nun und dem lsten April. Wegen
dem Näheren wende man sich in Allcntaun an

Jonathan Reichard.
Yebruar IN. nqbv

Christian Ebert,
Aindmühl- und Slrohbanlniacher in

der Stadt Allentaun,
sich dieser Gelegenl?eit f-ine» Freiin-

ren und Kundcn die Anzeige zu machen, daß er
sein Geschäft noch immer an seinem aiten Stand-
platze, in der Lumber - Al'cy, zwischen dcn Gast-
Häusern der Herren Hagenbuch und Weber, fort-
betreibt, allwo er das

Windmühl- und Strohbaiilitiacher
Handwerk

auf eine ausgedehnte Weise fortzusetzen gesonnen
ist. Seine Windmühlen sind in den bcnachbar»
ten Eaunt'eS wohl bekannt, und eben so bekannt
ist es, daß sie keinen In einrm weilen Umkreis
nachstehen. Rufet daher an und überzeugt euch
selbst, und ihr wertet stets cin schöner Vorralh
auf Hand antreffen.

Flickarbeit a» Windmühlrn odcr Sirohbänkcn
wird auf die kttrzcstr Anzeige und zu den billigsten
Preißen veriichtct.

Er ist dankbar für bisherige liberale Unterstütz-
ung, imd hofft dnrch pünktliche Abwartung seiner
Geschäfte und billige Preiße, einc» Theil der
öffentlichen Kundschart fernerhin zu genießen, wo-
für er jederzeit dankbar sein wird.

lsk,riftian tLk'kit.
April 2. nq4m

Buchn Extrakt
Crne auSgcieichnele Zubereitung ron

Auch», Parcira Arava, Fiuheb« unir W»ch-
I)oldcrliecrcn,

sorgfältig zusammengesetzt und vermeng».
Dlc best« Mcdijl»

siir alle

Beschwerdcu der Schleinihäute,

Kehlkopfes, dcr Luftröhren, Durchfall,
Unverdaulichkeit, n. s. kv.,

und ist ein Tpezisinm gegen Beschwerden der
Nieren, Blase, Gebärmutter, des Magens, eben-

falls zur Hebung von StnktureS, Schwä'
che, Verstopfung. Schmrrzen im

Unterleib, und allen Unre-
gelmäßigkeiten u. Be-

schwerden der Ge-
fchlechtSthel-

le b-i
M a u u e r uu b Kr aue u.

?>rciö 7S t?cntö.

I. W. D C 0..
S!«rd-Ost Ccke der i verre» und Callcwbill Sirase,

»»liiladelpkria-

tV'Ebciifalls zu erhalten im Vuchsiobr des

Patriot»
i leiniiar Ig«!!. nqlZ

H e i m st r e e t's

ist l'i!!ie Färbung,

l,'n, ,'inf.rnl öclicrf und ,1 t>,m Kc>f G'sunthcil
»»r s«bb-sti,',k.'it. Es l'.n ti. Prk!'« Nr z.'it t.

Hagan'ü Magnolia Balsam.
? E i I! < L » ch c d » r S ch ö n k < t I ist « l-

schasl l>>l L. BariUr, S.'. Z>.

und (sas!erly's Zahnplilvcr.

überall r?n lcn ?lrell,.kcrn rcrkaiist.?D.
V«rnk§, Vc!>cral«?lc>tNi, Z>»2 Brküdlra!', N> <?.

T«bni«r 12,15V5. nal>N

Holla, für das Frühjahr!
Kleider machen Leute!

?a die Kleider machen Leute
g.ht rrcch an.

Und iie Kl-.ider sin:'st du beute
Lei dem ?)! exger ttr.d N e m a n.

Willst tu e.in.'S üieb-teas Hlitte
i5-.r:r g.sehen sein, junger Mann.

Zirst zu», M etzger und O »ina n.

>.">! t !!!»!> ist bier n cl ! derall

Mctzger xZttd .Dsm-att,
Kaufmanns - Schneider,

»»z Mache» dem Publikum die Anzeige, daß
st- nu"! ihren Klciderstc-Hr cröffnet haben an

33, Ost-Hamilton Straße, Allcntaun,
gerade neben dein Nepublikaner-Vuchstohr, wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
reit sind dein Publikum auf die allerbeste Weife
zu dienen. Ihr Verrath von

Kleidcrssofsen
kann nicht tiberlrossen werde» und besteht aus al-
le» Arte» die man für Röcke, Hosen, Westen und
ander» Dinge» braucht. Sie werden daraus
verarbeiten und beständig auf Hand halten alle
Arten

Fertige Kleider,
dauerhaft aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde. Lollars, Taschentücher u. f. m. und alles
wird möglichst wohlfcil verkauft.

Kiliiben Arbeit
wird schnell, gut und billig verrichtet, und da nur
gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch
auf gute und paffende Arbeit verlassen. Durch
gute Bedienung hoffen sie Jedermann befriedigen
zu können. Rufet an!
!7atl,a!> TrlAkman Oiunan.

AUcntown, März 19, 135'2. rqll

Stop! Stop! Halt!

Ei, wo denn? Dort beim Mose» S. Klotz, an
der Ecke dcr Wien und Linden-Straßen, dicht bei
dem alten Begräbüißplatz, in Allentaun ?da hat
der M ofeS ein prachtvolles, neues Wirthshaue
bezogen?genannt Löwen Hotel ?wo st I- niemand
schämen braucht zu stoppcn. Dort ist iiberhalrpt

für dcn Menschen und Vieb, und das ganze reisen-
ce Publikum Alles bequem und wünfchenswerth
eingerichtet. Im Väe sprudelt und prankt der
rechte Saft, der dem Menschen nicht schädlich ist?-
ir der Küche und auf dem Tisch bratct's und
dampft'S daß einem Herz und Magen lacht. Hat
ei» iiäweler sein TageSwerk vollbracht und »rbch-
ie er gern auSlnhen, dann findet er in ric'em neu.
c» eingerichteten Wirthehaus die allerbesten Ruh-
ebetten, aber behefc» muß er si d. Seine Stal-
lung und Wag r sind schr hantig, und feine Prei-
se ganz billig. Seil ia so.

Drum komm z'lii Moses ?r .eht la 'g

Kommt «r r'.!M. er trict euch gut ;

Er ha! d e Wirthschaft recht
Und w.iß ex.'icüy, was euch subt.

r)l.ü lo^>.
Allkntaun, Fel.nar 26. > atu>

Stühle! Stühle!
P r e in i u in L t ii l> l e.

Stühle '.-01 l jeder A:t, a!e
-/ Windsor Eäucsitz und an-

dere Sofien, sür Faririii.»,
StohrS, Gasthäuser, etc. ?

SctaUelsüible und Seite«
u an dcn allcrbilligstcn Prci-
I Bcn?zu haben andcm Waa-

rcnlager des Unterschriebenen
in dcr zwischen dcr 7teu und Bten
einige Thüren von der Otd F -llowS Halle. A.'e
meine Waaren sind aus den besten Materialien
unter meiner eigene» Aussicht verfertigt, und
warraiilkt von dt» besten Qualität zu sein. Man
rufe an 2xcuber> Sieker.

März 12. ne>3m

Gesellschasts-Auflösung.
Dir bish.r bestandene GesellschaftS-Berbindung

das Kaufmamis-Schneidergeschäst ditreibend, un-
ter der Firma von Trore',l und Metzger, ist am
l Iten März 1862 aufgelößt worden. Wer an

besagte Firma schuldig ist, ist ersucht bei Hrn. A.
Troxell an dem alten Standplatze, oder bei Herrn
Metzger anzurufen und Richtigkeit zu mache», u> d

wer Forderungen hat, feine Rechnung einzuhän-
digen.

Aaron TroreU,
Nathan Metzger.

Marz Ik>. »girm

9t a ch r i ch t.
Die jährliche Versammlung dcr Allentarm Ee-

»!-tk!y Association wird geha ten werden am O-
sternwntag, den 2lsten April, um t llhr Nach-
mittags, am MenhauS, sür den cli'r
Wahl ru halten für die Erwählung von Beam-
te» sür tac nächste Jahr,

»k. Schreiber.
Allentann. Arril 2. ra'im

Irihcglilig 36.

! (slne iinlt Ninnii.
Troxell und Smith,

K'.NlstiiainiS-Tchttkider in Llllentauu.
.H, Die l'nt rzclchnetkn bedienen sich dieser

s. ?. Gelegenheit idrcn s>rcu- dcn und dem gcchr-
' Publikum die Anzeige z» machen, daß sie

in dem Kaufinaiins «Schneider Geschäft mit ein-
ander in Gesellschaft getreten sind, und daß sie an
dein aiten Standplätze von Trexcii und Mctzger
'm sridwcstiichen uicke dcr .Hamilton und 5. Stra-

' von Frul'ini'rS und Sonnn,r-Miter

! >.'ON den See Städten erhalten haben ?ein Stock
- >ie sicher noch ehedem an Güte, Schönheit und
Billigkeit noch keiner i r AUentau» gewesen ist.

Sie sind daher im Stande alle Ansprechende
mit allen und jede» Artikeln zu vcrsebcn, sür di«

! in cincin folgen Etablißenicnt nachgesucht wird,
und zwar au Preißen nieder.r als dies je gcfche-
ben ist.

Die >?asc!?vzt>? -M ahon a' Fä-
schons sind auch zu allen Zelten bei ihnen zu er-
hallen. ' /

Dankbar fric bieher genossene gütige Unterstütz-
ung, werde» i'e ihre Kundschaft stets, und zwar
durch gute Waare», billigePreiste und gute Be-
handlung zu vermehren fnch.n. Sie bitten daher
um geneigte» Zuspruch.

Trorell und Smith.
Mar, 12,1862. nq»v

Frühling und S o in in e r

W aare n.
Die Unterzelchncten erhalten täglich von Neu»

«ork und Philadelphia

Ein großer Güter-Vorralh
für Frühling und Sommer, und sie verlaufen ih-
re Waaren so wohlfeil als sie verkauft wcrden
können. Bester Mcrriinac Kattun 12j Cents,

siii len überzeugt, daß wir Alle befrietigr» kön-
nen welche uns mit ih.em Zuspruch heehren.

L9ir nüiischen auch ai zuführen, daß wir eine
große Auswahl von

Fäiiey Treß-Seide
n Stohr haben, welche wir 25 Prozent niedriger

Ardt7"?Äü« Äe »"'Mr^'e'n^
anderer Güter zu umständlich alles anzuführcn.

Ein großer Stock von GrozerieS, wie Kaffee,
Zucker, MolasseS, Thee, Honig, Rosinen, Käse,
alle Sorten Gewürze n. f. w , alles an den nie-

Fisch! Mscb? Fiscl,:
No 1 und 2 Makarelen beim viertel, halben

und ganzen Barrel.
Sa!;! Sa!-,: Tal;!

Liverpool genrahlenes und Aschtcn Salz, beim
Sack oder Büschel.

v.irpet und Oelttich.
1- oor- und Sticgen-C-rrpelS, und Floor- und

Tisch'Oeltuch vcikaufen w r an den allerniedrig-

stcn Prcisen.

Ei» gi.ßeS Asi'ocllnicnt von O.rt.'cuSwaarcn
bci der Set und beim Stück, an de» billigsten

. .lii.V Geyeliner.
! Allcntaun. April 166- nqbv

Notiz
an dao ganze Volk der Ver. Staaten.

Auf diesen heutige» Tag wird die Supreme
.leuit der Ver. Staaten in Allentown sitzen; ?

r>ie, . l e, inr des Volks dee Ver. St.
! ..de» >uch »in dcn Unterschriebenen Züchtern

eure Tro.le>uvaaren, Grozoics, Makarelen und
üergicich.'N sür Cäsch nicht an Stopp'S rvohlfci-
l'in Bargeld - -tohr kaufen sollt. Die obige
>om t wird offen sein von 6 Uhr Morgens bis 3
Uhr Abends. AufOrder.

Irck Clreap, j Richter des Volkes'
g! ank Cäsch, Bedürfnisse». Fehle
Wm. Indcpendcnt, ? nicht zu erscheinen, un-

cr der Strafe von Schaden zu deincn Taschen,
und bekomm? wohlfeile Güter.

Ailcnla»». April9. *3m

Uiildcn! Uindtü! liiudcu!
Klafter Kastanien Eichen und Spa-

nisch Eichen Rind:» weiden verlangt bei den l!n-
-terzcichneten, an ihrer Gerberei, in Hanover Tip.,

nahe der Allentaun Lecha Blicke. Preis 6 Tha-
ler und 5!) Cents per Klafter.

S e werden auch eine Quantität Schwarz Ei-

chen Rinden an 4 Thaler kaufen.
lV"Personen die Rinden über besagte Brücke

siihren, weiden frei paßiren.
Moss.'r, Keck und Co.

Mai, na3M

L<>OMdN Pfd. Wollet
Otlli Well? ' iid f.'aleich verlangt

r-nd wofür Bargeld bcnl>!! w' an den Mora-
vlan Blühen zu V.Ü-ic.'em, Pcnnsyira-
rlen, bei

Le'.-oiZ Doster.
Oc'.obcr !6. n^bv

st". >' "i bct I. Mokcr
Oe! '. I?6s>. naNM


